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endlich auch der Antrag, Predigt, Eröffnungsrede und Referat über
die Kreiskonfercnzen dem Druke zu übergeben. Bei dem darauf gc-
folgten einfachen Mahle im Schüzenhause gings sehr gemüthlich zu.
Manch braveS Schulmeisterherz stärkte und ermunterte sich da wieder
zum schweren Berussgeschäfte, manche Verbrüderung zu gegenseitiger
Unterstüzung wurde geschlossen. Schließlich theilen wir noch ein
Lied mit, das auf diesen Anlaß verfaßt wurde.

Wem Weimer bütsche,

Daß S'GlaS i Stüki springt?
Wem Weimer singe,
Daß cs gewaltig chlingt?

Kes Tönli muß dejenig ha,
Und stund er z'oberst obe dra.
Der übcr Gott und Tugend lacht
Und Andre z'nüte macht.

Kem Mutti, der mit langem G'sicht
Vo Holl nur und vo Himmel spricht,
Doch hinterruks verbottnc Frucht
An alle Ende sucht.

Dem nit, der nur de Sur! het,
Nit Lach« mag, we S'Mul no wer,
Wenn andere no cS Freudli hend,
Er's ihne gar vergönnt. —
E jedem, der i Glük und Noth,
Mit Much und Treu' am Pläzli stoht,
Was Stand und B'ruef a d'Chunkle bind't,
Uf's Hörli ab spinnt.

Wer nie am fule Fleke chlebt,
Und eiStcr, eister vürsi strebt,
Dem Geistesampli Tag für Tag
Sis Trôpfli gönne mag.

Wer Gott und fini Brüder ehrt,

In Noth und Kummer jede hört
Do hilft und rothct wo er cha
Und sprach' sie Find ihn a.

Bafelland. Nach einer von Hrn. Schulinspektor Kettiger
angefertigten Uebersicht zerfällt das Einkommen der Schullchrer in
Baselland (Wohnung, Holz und Pflanzland inbegriffen) in folgende Klassen:
1) mehr als 1100 Fr. 7 Schulen; 2) zwischen 1000 und ttl>0 Fr.
19 Schulen ; 3) zwischen 900 und 1000 Fr. 28 Schule» ; 4) zwischen
8 und 900 27 Schulen; 5) zwischen 7 und 800 10 Schulen; 6) unter
700 nur 1 Schule (Nußhof mit 686 Fr.) Die Summe aller 92
Gehalte war Fr. 85,7Sb, also der Durchschnitt Fr. 932.
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